
Infos zur Konfirmandenzeit 2024-2025 – mit Erklärungen 
 

   

In der Einleitung unserer Konfirmandenordnung heißt es:  

Die Kirchengemeinde hat mit der Taufe Verantwortung für die Kinder und 

Jugendlichen übernommen, sie auf dem Weg des Glaubens zu begleiten. Darum ist 

ihr die Konfirmandenarbeit so wichtig. Die Konfirmandenarbeit soll die Kinder und 

Jugendlichen mit dem christlichen Glauben vertraut machen und sie befähigen, 

eigenverantwortlich als Christen und Christinnen zu leben.   

 

KU ist heute anders als Sie, die Eltern das damals erlebt haben – die Schulen sind 

mehr und mehr an den Nachmittagen aktiv – KU ist meist nur noch 

Freitagsnachmittags oder am Wochenende, oder in den Ferien möglich.  

Betonen möchten wir zum Anfang: Es gibt in Deutschland eine Schulpflicht, keine 

Konfirmationspflicht. Der KU ist völlig freiwillig, aber wer mitmacht, tut das 

verbindlich. Wir schließen einen Vertrag miteinander, der auf Gegenseitigkeit beruht: 

Wir gestalten den Unterricht spannend und abwechslungsreich und die Jugendlichen 

kommen regelmäßig und machen mit. Wer sich entscheidet, mitzumachen, der sollte 

sich klar machen: In diesem Jahr geht KU vor anderen Aktivitäten.  

 

Die Anmeldung zur Konfirmandenzeit findet in diesem Jahr Digital über formular-e 

statt. QR-Code oder Link siehe oben. Dies ist ein Portal, dass die Landeskirche 

Hannover für diese Zwecke eingerichtet hat. Die Daten liegen auf einem sicheren 

Server in Deutschland. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch inhaltlich unterscheiden wir uns von den Schulen, die Lerninhalte stehen nicht 

so sehr im Vordergrund, sondern das gemeinsame Leben als Christen, das Feiern 

von Gottesdiensten und überhaupt das Miteinander sind uns wichtig, Also unsere 

herzliche Bitte: Nehmen Sie sich ein wenig Zeit mit ihren Kindern und reden Sie 

darüber, ob der KU etwas für ihn oder für sie ist. Es geht auch eine 

„Schnupperphase“. 

 

Beim KU bekommen wir Unterstützung von Jugendlichen, die wir als Teamer*innen 

ausbilden. Sie fahren auch mit auf Freizeit.  

Insgesamt dauert der KU knapp ein Jahr. Und doch ist es nicht weniger geworden an 

Stunden oder an Inhalten. Die Zeit, die wir miteinander haben ist intensiver. 

Wir geben zu Beginn der Konfizeit einen Terminplan mit allen Terminen 

einschließlich der beiden Konfirmationen aus. Wir versuchen diesen Plan 

einzuhalten, dennoch kann es in wenigen Ausnahmefällen auch mal eine Änderung 

geben.  

 

https://www.formulare-

e.de/f/2024-anmeldung-zur-

konfirmandenzeit 
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Um mit den Konfirmanden kommunizieren zu können und Planänderungen und 

Termine zu erinnern, möchten wir die Konapp nutzen. 

Was ist die Konapp?  Die Evangelische Kirche in Deutschland hat mit der deutschen 

Bibelgesellschaft eine Konapp entwickelt. Diese ist sicher und kostenlos 

herunterzuladen. So haben wir eine zuverlässige Möglichkeit, Nachrichten 

auszutauschen, über Terminänderungen zu informieren und miteinander im Kontakt 

zu bleiben, auch wenn wir nicht zusammenkommen können. Außerdem haben die 

Konfis in der App Zugriff auf die Bibel und andere grundlegende Zeugnisse des 

Glaubens, die im Unterricht eine Rolle spielen. Wir benötigen dazu jedoch von den 

Eltern ein Einverständnis, dass wir so mit ihrem Kind in Kontakt treten können.  

Zusätzlich werden wir wichtige Termine jeweils auf unserer homepage 

veröffentlichen. https://kirche-fassberg-mueden.wir-e.de/aktuelles 

 

Mit dem KU beginnen wir am 03. Mai 2024 mit allen Jugendlichen in der Zeit von 

15:30 – 17.00 Uhr im Gemeindehaus in Faßberg. Die folgenden Treffen finden dann   

Freitagnachmittags jeweils von 15:30 – 17:00 Uhr abwechselnd in den 

Gemeindehäusern in Faßberg und Müden statt. (siehe Terminplan) 

 

Während dieses Jahres besuchen die Konfirmanden unsere Gottesdienste. Auf 

entsprechenden Karten bekommen sie Unterschriften für jeden besuchten 

Gottesdienst. Die Gottesdienste finden im 14tägigen Wechsel in Fassberg und 

Müden und an den Feiertagen statt. Auch für den Besuch von Passions- und 

Sommerandachten oder Konzerten, die wir als Kirche veranstalten, bekommen die 

Kids eine Unterschrift. Als Konfirmandengruppe werden wir mindestens einen 

Gottesdienst miteinander gestalten.  

 

Die Konfirmandenfreizeit ist in der Zeit vom 02.10. – 06.10.2024, zu Beginn der 

Herbstferien, gebucht und geplant. Wir fahren am Freitagnachmittag los und kommen 

am Mittwoch zurück, sodass auch noch ein Familienurlaub nachher möglich ist. Für 

die Freizeit ist so auch keine Schulbefreiung notwendig. Nur für einen Tag im 

September, den wir in Bergen Belsen geplant haben, muss von den Eltern eine 

Schulbefreiung beantragt werden. Hierzu stellen wir ein Formblatt auf unserer 

Homepage zur Verfügung 

 

Nicht alle Jugendlichen sind schon getauft. Das können wir während der 

Konfirmandenzeit nachholen. Für Konfis ist es nicht so angenehm, als einzelne vor 

die Gemeinde zu treten in einem Hauptgottesdienst. Dafür ist es umso angenehmer 

für sie, wenn wir alle miteinander taufen. Bitte sprechen Sie uns rechtzeitig darauf an, 

dass wir etwas Passendes finden können.  

 

Die Kosten für die gesamte Konfirmandenzeit betragen 50,00 Euro plus ca. 200,00 

Euro für die Freizeit. Darin enthalten sind das Unterrichtsmaterial, eine Bibel und eine 

Fahrt nach Belsen mit Mittagessen und weitere gemeinsame Mahlzeiten. Zunächst 

bitten wir darum, die Summe von 50 Euro bis zum 30. April auf unser Konto beim 

Kirchenamt in Celle zu überweisen: 

Kreissparkasse Soltau DE27 2585 1660 0000 1036 63 

bitte unbedingt unter Verwendung dieses Kassenzeichens:  

108465-ERST-5326-15200 

 

https://kirche-fassberg-mueden.wir-e.de/aktuelles


Zur Freizeit gibt es zeitnah zur Fahrt weitere Informationen. Darin werden wir ihnen 

auch den genauen Kostenbeitrag, die Bankverbindung und den Verwendungszweck 

mitteilen.   

  

Wer bei den Kosten Hilfe braucht, möge sich an uns wenden. Da gibt es 

Möglichkeiten von Seiten der Gemeinde. Die Kirchengemeinde unterstützt die 

Konfirmandenarbeit jedes Jahr mit einem vierstelligen Betrag.  

 

Sollte ein Konfirmand einmal nicht zum Unterricht erscheinen können, zum Beispiel 

aus Krankheitsgründen, erwarten wir rechtzeitig vor dem Unterricht eine Nachricht 

der Eltern.   

Jede Gemeinde in unserer Landeskirche ist gehalten, eine Konfirmandenordnung zu 

erstellen und diese können sie gerne auf unserer Homepage unter Downloads 

einsehen, wenn sie das wollen. 

 

Bei Fragen können sie uns gerne anrufen. Unsere Telefonnummern sind diese: 

Pastor Blümcke: 05053/ 286 Diakonin Radlanski: 0152 58451397 

 

Wir freuen uns auf den neuen Jahrgang von Konfis und grüßen herzlich: 

 

Rudolf Blümcke, Pastor   Ingrid Radlanski, Diakonin 

                                    


